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und Kulte, welche in ihnen hauptsächlich vorkommen (Apo'llon, Eato'ua, A'rtemis,
Ä'skulap, He'be), der griechischen Religion an; 3) wurde, als unter dem Konsul
Sulla die Rollen der Knmä'ischen Sibylle mit dem Kapitolium verbrannten, in
griechischen Städten die sibyllinischen Sprüche (carmina Sibu'llae) neu gesammelt.
Neben den griechischenSibyllensprüchen gab es auch römische Sibyllen-
spräche, die in lateinischer Sprache abgefaßt waren- Als Urheberin dieser
Sprüche gilt die Sibylle Albn'nea, welche an den Albnlischen Gewässern bei
Tibur einen Tempel hatte. Die Sprüche der römischen Sibylle holte man in dem
ihr geweihten Haine durch Inkubation (d. i. Schlafen aus Schaffellen nahe
an den Götterbildern). Das Bild dieser Sibylle und eine Schriftrolle wurden
im nahen Flusse A'nio gefunden; letztere ward im Kapitol neben den griechischen
Sibyllensprüchen aufbewahrt. Im vierten Jahrhundert nach Christus kamen
die sibyllinischen Sprüche in solchen Verruf, daß sie Kaiser Theodo'sins (379—395)
verbrennen ließ (vgl. Rutil. Jtin. II, 51). —

Chronologische Übersicht.
Vor Christus.

5412 Erschaffung Adams und Kva's.
3770 wird Noah geboren; f 2820.
3170 die Sündflut.
2638 die große Völkerscheidung.

Die Kulturvölker Älieus.
I. Die Chinesen.

2207—1764 die Dynastie Hia.
1764—1122 die Dynastie Schang.
1122—250 die Dynastie Tsche-u.
246—209 die Dynastie Ts in.
207 v. Chr. bis 263 n. Chr. die Dynastie Han.

II. Die Inder.
1980 Besiegung der Inder durch die Assyrier.
543? schließt Buddha seine Wirksamkeit.
327 dringt Alexander der Große in Indien ein.
313—291 regiert in Indien C'h a'ndragupta.
291—260 regiert Ami tro cha' tes.
260—226 regiert Aso' ka.
57 herrscht Vikrama'ditja I in einem Teile Indiens.

III. Die Maöylonier oder ßhakdäer.
Äas ältere Aeich von Aaßulon, 2650?-1250 v. Ehr.

2650? wird die Stadt Babylon gegründet.
2500—1500 herrschen chaldäische Könige.
1500—1260? herrschen arabische Könige.
1250 wird Bab ylonien eine Beute der Assyrier.

(Das jüngere Neich von jSaßysott, 608—538.
608 gründet Nabopola'ssar das jüngere Reich von Babylon.
606 besiegt Nebukadne'zar den ägypt. König Necho bei Circe'sium.


